Preußiſche Gefeßfammlung 


ج ا u‏ 


Nr. 21.‏ سس 


(Nr. 10892.) Eiſenbahnanleihegeſez. Vom 14. Mai 1908. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x, 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 


§ 1 


Die Staatsregierung wird ermächtigt, behufs Erweiterung, Vervollſtändi⸗ 


gung und beſſerer Ausrüſtung des Staatseiſenbahnnetzes ſowie behufs Beteiligung 


des Staates an dem Baue von Kleinbahnen die folgenden Beträge zu verwenden: 


I. zur Herſtellung von Eiſenbahnen und zur Beſchaffung der für dieſe 


1. von (Kreuzthal) Weidenau nach Dillenburg... 19 059 000 Mark, 
2. von Oberhauſen Welt nach Hohenbudberg einſchließ⸗ a 
lich einer neuen Eiſenbahnbrücke über den Rhein bei 
ار(‎ 8 33 500 000 
b. zum Baue von Nebeneiſenbahnen: 
1. von Arys nach Lyck بو‎ 4929 0 
2. von Angerburg nach Gumbinnen ۰ ee 7150000 
3. von Jaſtrzemb nach Loslau nn 2877000 
4. von (Kontopp) Kolzig nach Glogau mit Abzweigung 
nach Frau ſtadd ee 6370 000 
5. von Barth nach Prerov o 2190 000 
6. von Suhl nach Schleuſingen re... 2730 000 
7. von Niederaula nach Alsfeld mit Abzweigung nach 
Schlitz (preußiſche Teilflrede).................. 2323 000 
8. von Kirchhain in Heſſen nach Gemünden a. d. Wohra 3729 000 
9, von Korbach nach Brilon (Wald 9800 000 
10. von Nienburg a. d. Weſer) Lemke nach Diepholz. 674 000 - 
zu übertragen .... 101431000 Mark 
29 


erforderlichen Betriebsmittel und zwar: 


a. zum Baue von Haupteiſenbahnen: 
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11, 


12. 
13, 


II. zur Anlage des zweiten beziehungsweiſe dritten und 
vierten Gleiſes auf den nachbezeichneten Strecken und 
zu den dadurch bedingten Ergänzungen und Gleis⸗ 


5 


Übertrag .. 


veränderungen auf den Bahnhöfen: 


1, Tichau - Kobieſuuͤ 
2. 


Danzig Olivaer Tor Seufahr, 
OUEST een 


3. (Bromberg) Karlsdorf- Thorn. 


nm 


Block 
We 


Warberg Falkſtädete 
. Rengersdorf-Nieder Rengers⸗ 


E E‏ ی از 


: Dittersbah-Neurode. .. ..... 
Görlitz Nikriſch e 
. Kottbus—Gbörlit z 
Hohenbocka Falkenberg 
Charlottenburg- Spandau 
Stralſund Stralſund Hafen. 
Erfurt-Neudietendorrr 
Heudeber⸗Dannſtedt-Ilſenburg 
Hanteln Löhne 
Kirchlengern Löhne 
Block Hörne Osnabrück. 
Hengſtei Schwerte 
> Barmen » Ritterspaufen Vor⸗ 


bahnhof Barmen⸗Rittershauſen 
otharſtraße Oberhaufen 


۱9/6 و‎ 06 ۵ ۵ ۵ O „%% 


G — i eee 


: Bie Nonnweiler 
Gerolſtein en 


“oo oo... 


362 000 Mark, 


433 000 
2 180 0 
910.000 


135 000 
9000 000 
495 000 
5 150 000 


* n n 


4150000 > 


5 030 000 
650000 
3 312 0 
2145 000 
5 350 000 
740 000 
975 000 
3 900 000 


1250 000 
2640 000 
9.750 000 


1730 000 
2430 000 


zuſammen 


zu übertragen. 


1844 0 
3327 000 
16 273 000 
9 650 000 


62717000 


2 


. 101 431 000 Mark 
von Marienberg⸗Langenbach nach Erbach (Weſter⸗ 
Id 


........m kn و‎ lo و و‎ Tr Treten. 


wa 
von Heimbach (Nahe) nach Baumholder 
von Jünkerath nach Bütgenbach 


c) zur Beſchaffung von Betriebsmitteln .... 


zuſammen .... 132 525 000 Mark; 


0 
... 195 242 000 Mark 


— 119 — 2 
Übertrag... 195 242 000 Mark 
III. zur Sertigftellung des Baues von zweiten, dritten 


und vierten Gleiſen, Vorortgleiſen und Verbindungs⸗ 
bahnen auf den nachbezeichneten Strecken: 


1. Jarotſchin-Miloslawwm .. 370 000 Mark, 
2. Neiße über Camenz (Schleſ.) — 
Gla ß,, رو و‎ 721000 ۶ 
3. Rubbank-Landeshut........ 22000 
4. Lichtenau د-‎ . 40 000 - 
5. Cibbenau- 0000 ۰ 650000 =» 
6. Stettin Podejuch h 200000 „ 
7. Angermünde Seehauſen 70000 = 
8. Seehauſen-Nechlinn RER 50000 ۶ 
9. Berliner Ringbahn-Grünau und 
Anſchlußbahn Rixdorf-Nieder⸗ 
ſchöneweide⸗Johannisthal . . . 1440 000 ۶ 
10. Berlin (Gefundbrunnen) - Bers 
381 و‎ een en: 10970000 + 


11. Schönholz- Hermsdorfeinfchließ- 
lich des Grunderwerbes für” die 
ſpätere Fortführung bis Oranien⸗ 


is . 6200000 ۶ 
12. Soffen-Elfterwerda ۰ 1 690 000 
13. Camburg-Köſen (Abzweigung). 263000 - 
14. Jena (Saalbahnhof)-Rudolſtadt 2436000 ۶ 
15. Saalfeld -Probſtzella . - 80 000 =» 
16. Stendal Oſterburr nn 20 000 ۶ 
17. Kallehne Bergen. 60 000 » 
18. Vienenburg -Bad Harzburg... 96000 ۶ 
19. Rendsburg-Jübek und Tarp- 

Nordſchleswigſche Weiche -Patt⸗ 

BMA TT 50 000 » 
20. Burg-Lefum- Grohn-Vegefad. 80000 „ 
21, Altenbeken Warburg 20 000 ۶ 
22. Bielefeld Brackwede 3150 000 
23. Bünde Osnabrück k... 410 000 - 
24. Ae Se „„ 230000 „ 
25. ۳:۱۵ - 190 000 ۶ 
26. Verbindungsbahn bei Bergiſch 

- 766000 مس 610۵0۵)] 


— سوت‎ 
zu übertragen.... 30274000 Mark, 195 242 000 Mark 
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ج راا کڪ 
Mark, 195 242 000 Mark‏ 274000 30 


Übertrag . .... 

27. Barmen Barmen⸗Rittershauſen 
28. Rath—Düſſeldorf (Hauptbahn⸗ 
Donna 
29. Andernach Mayen 
30. Montjoie Sourb rode... 


210 000 


200 000 
740 000 
760000 


zuſammen 


IV. zu nachſtehenden Bauausführungen: 


1. für die Erweiterung des Ober⸗ 
ſchleſiſchen Schmalſpurnetzes . 
2. für die Herſtellung einer Um⸗ 
gehungsbahn bei Elm... 
3. zur Deckung der Mehrkoſten für 
bereits genehmigte Bauaus⸗ 
e und zwar: 
) der Eiſenbahn von Her⸗ 
1 nach ۰ 
b) der Eiſenbahn von Wiehl 
über Waldbröl nach Mors⸗ 
Ah ee 
°) و‎ von Schrimm 
nach SJarotihin........ 
d) der Eiſenbahn von ۰ 
rungen nach Liebemühl .. 
e) der Eiſenbahn von Winter⸗ 
berg i. Weſtf. nach Franken⸗ 
berg in Heſſen⸗Naſſau ۰ 
f) der Eiſenbahn von Göt- 
tingen nach Bodenfelde .. 
g) des zweiten Gleiſes auf der 
Strecke Hagen (Weſtf.)— 
Oberhagen Oberbrügge .. 
i) des zweiten Gleiſes auf der 
Strecke Kreuzburg-Nams⸗ 
C 
i) des zweiten Gleiſes auf der 
Strecke Breslau Glogau 


2483 000 Mark, 
11721000 


887000 = 


1 000 000 
425 000 
1050 000 


740 000 
500 000 


800 000 


413 000 


405 000 
zuſammen . 


V. zur Beſchaffung von Betriebsmitteln für die be⸗ 
ſtehenden Staatsbahnen 


zu übertragen . 


32184000 


20 424 000 


170 000 000 


8 
2 


2 


= 
.. 417850000 Mark 


ا و 
Übertrag . .. . 417 850 000 Mark‏ 


VI. zur Auffüllung des Dispoſitionsfonds der Eiſenbahn⸗ 
verwaltung zur Vermehrung der Betriebsmittel, Er⸗ 
weiterung und Ergänzung der Bahnanlagen ſowie zu 
Grunderwerbungen behufs Vorbereitung derartiger Er⸗ 
weiterungen im Falle eines nicht vorherzuſehenden Be⸗ 
dürfniſſes der Staatsbahnen bei zu erwartender Ders 
kehrsſteigerung (Artikel I $ 3a unter 1 des Geſetzes vom 
3. Mai 1903 — Geſetzſamml. S. 155 —) 
eie Sue bis nini: 8 30000000 +; 


VII. zur weiteren Förderung des Baues von Kleinbahnen 5 000 000 
insgeſamt .. . . 452 850 000 Mark. 


Über die Verwendung des Fonds zu VII wird dem Landtag alljährlich 
Rechenſchaft abgelegt werden. 

Mit der Ausführung der unter Ib aufgeführten Eiſenbahnen iſt erſt dann 
vorzugehen, wenn nachſtehende Bedingungen erfüllt ſind: 


A. Der geſamte zum Baue der Eiſenbahnen unter 1 bis 12 und deren 
Nebenanlagen nach Maßgabe der von dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten oder 
im Enteignungsverfahren feſtzuſtellenden Entwürfe erforderliche Grund und Boden 
iſt der Staatsregierung in dem Umfang, in welchem er nach den landesgeſetz⸗ 
lichen Beſtimmungen der Enteignung unterworfen it, unentgeltlich und laſtenfrei 
— der dauernd erforderliche zum Eigentume, der vorübergehend erforderliche zur 
Benutzung für die Zeit des Bedürfniſſes — zu überweiſen oder die Erſtattung 
der ſämtlichen ſtaatsſeitig für ſeine Beſchaffung im Wege der freien Vereinbarung 
oder Enteignung aufzuwendenden Koſten, einſchließlich aller Nebenentſchädigungen 
für Wirtſchaftserſchwerniſſe und ſonſtige Nachteile, in rechtsgültiger Form zu 
übernehmen und ſicherzuſtellen. 

Vorſtehende Verpflichtung erſtreckt ſich insbeſondere auch auf die unent⸗ 
geltliche und laſtenfreie Hergabe des für die Ausführung derjenigen Anlagen 
erforderlichen Grund und Bodens, deren Herſtellung dem Eiſenbahnunternehmer 
im öffentlichen Intereſſe oder im Intereſſe des benachbarten Grundeigentums auf 
Grund landesgeſetzlicher Beſtimmungen obliegt oder auferlegt wird. 

Zu den Grunderwerbskoſten für die unter 1 bis 3 benannten Eiſenbahnen 
ſoll ſtaatsſeitig ein Zuſchuß gewährt werden, und zwar: 


a) bei Nr. 1 (Arys Lyck) Von................. 169 000 Mark, 
p) bei Nr. 2 (Angerburg Gumbinnen) von 100000 = 
e) bei Nr. 3 (Jaſtrzemb-Loslau) vonn 92000 


Von der Forderung der unentgeltlichen Hergabe des Grund und Bodens 
(lit. A Abſ. 1 und 2) iſt, ſoweit die vorbezeichneten Eiſenbahnlinien auf preußiſchem 


ee ee 


Gebiet auszuführen find, Abſtand zu nehmen, wenn von den Beteiligten in den 
mit ihnen wegen Ausführung der Linien abzuſchließenden Verträgen die Leiſtung 
einer unverzinslichen, nicht rückzahlbaren Pauſchſumme in der nachſtehend für die 
einzelnen Bahnen angegebenen Höhe übernommen wird, und zwar: 


betr Ne Alla ũ ne ee 184 000 Mark, 
. 2 (AUngerburg- Gumbinnen) vonn 746000 - 
ء‎ 3 (Saltızemb-Loslau) von............. 370000 „ 
„ 4 ((Kontopp] Kolzig-Glogau mit Abzweigung 
RAD Fraud on 647 0 
„Bar Pro bon 254 000 
„ 6 (Suhl Schleuſingen) voͤn 268 000 
„ 7 Niederaula Alsfeld mit Abzweigung nach 
Schlitz [preußiſche Teilftrede)) von 157000 - 
8 Kirchhain i. Heſſen-Gemünden a. d. Wohra) 
DBn E 870 000 
„9 Gorbach Brilon [Wald) vonn — 262 000 
10ء‎ (Nienburg a. d. Wefer] Lemke Diepholz) 
DO RE 32 00 
„11 Marienberg⸗Langenbach Erbach [Weſter⸗ 
19۳ ffn ER 165000 ⸗ 
12 (Heimbach [Nahe] Baumholder) von ... 398 000 


Bei Bemeſſung der Pauſchſummen zu Nr. 1 (Arys Lych, 
2 (Angerburg-Gumbinnen) und zu 3 (Jaſtrzemb-Loslau) iſt der 
unter A Abſ. 3 genannte Staatszuſchuß bereits berückſichtigt. 
Für den Fall, daß als Beteiligte im Sinne des vorhergehenden Abſatzes (4) 
ausſchließlich Gemeindeverbände in Betracht kommen, iſt die Bedingung der un⸗ 


entgeltlichen Hergabe des Grund und Bodens (lit. A Abſ. 1 und 2) bereits dann 


als erfüllt anzuſehen, wenn jeder der Gemeindeverbände ſich verpflichtet, entweder 
den innerhalb ſeines Bezirkes erforderlichen Grund und Boden nach Maßgabe der 
Beſtimmungen in Abſ. 1 und 2 unentgeltlich bereitzuſtellen oder aber nach Maß⸗ 
gabe des Abſ. 4 diejenige Summe zu zahlen, die der Miniſter der öffentlichen 
Arbeiten nach Abſchluß der ausführlichen Vorarbeiten als auf den einzelnen 
Gemeindeverband entfallenden Teilbetrag der Pauſchſumme feſtſetzen wird. 


B. Die Mitbenutzung der Chauſſeen und öffentlichen Wege iſt, ſoweit 
dies die Aufſichtsbehörde für zuläſſig erachtet, von den daran beteiligten Inter⸗ 
eſſenten unentgeltlich und ohne beſondere Entſchädigung für die Dauer des 
Beſtehens und Betriebs der Eiſenbahnen zu geſtatten. 


C. Ferner muß für die unter Nr. 5 und 13 benannten Eiſenbahnen von 


den Beteiligten — und zwar zu Nr. 13 vom Reiche — ein unverzinslicher, nicht 


rückzahlbarer Barzuſchuß übernommen werden, der ſich beläuft: 
a) bei Nr. 5 (Barth- Prerow) auf.............. 260 000 Mark, 


سح 
bp) bei Nr. 13 (Jünkerath—Bütgenbach) auf 70 Prozent‏ 


der anſchlagsmäßigen, vorläufig auf 16 273 000 
Mark ermittelten Bauſumme mit 11391 000 Mark. 


§ 2. 
Die Ausführung der im § 1 unter II Nr. 6, 8, 10, 21 und 22 und III 
Nr. 14 vorgeſehenen zweiten uſw. Gleiſe wird davon abhängig gemacht, daß zu 
den Baukoſten ein unverzinslicher, nicht rückzahlbarer Barzuſchuß geleiſtet wird, 
und zwar: 
1. ſeitens der Beteiligten: 
a) bei II Nr. 6 (zweites Gleis Dittersbach -Neurode) 


in Höhe born مس یه‎ AA 102500 Mark 
p) bei II Nr. 8 (zweites Gleis Kottbus Görlitz) in 
r EZ RER 10 000 
c) bei II Nr. 10 (Charlottenburg Spandau) in Höhe 
Vorn ee اه‎ 3420 000 
d) bei III Nr. 14 (weites Gleis Jena [Saalbahnhof— 
Rudolſtadt) in Höhe voor nn 156 000 


2. ſeitens des Reichs bei II Nr. 21 und 22 (weites Gleis Türkis⸗ 
mühle-Nonnweiler und Gerolſtein-Mronsfeld) in Höhe 
von 80 Prozent und 90 Prozent der anſchlagsmäßigen, 
bei Nr. 21 auf vorläufig 1 730 000 Mark feſtgeſtellten 


Baul MUA 1 384 000 Mark, 
bei Nr. 22 auf vorläufig 2430 000 Mark 
feftgeftellten Baufumme mit 2187 000 
zuſammen .... 3 571 000 Mark. 
§ 3. 


Die Staatsregierung wird ermächtigt, zur Deckung der zu den im § 1 
unter Nr. I, II und III vorgeſehenen Hates ehe und Beſchaffungen er⸗ 
forderlichen Mittel vorn 227 426 000 Mark, 
die Barzuſchüſſe der Intereſſenten und des Reichs: 


1. gemäß § 10 


„ mit 2060 000 Mark, 
b) mit vorläufigg 11391000 ۶ 
2. gemäß ٩ 2 
Sm. مه اد‎ 102 500 
FBF 19000 - 


zu übertragen.... II 763 500 Mark, 227 426 000 Mark, 


E 


Übertrag .... 11 763 500 Mark 227 426 000 Mark 
WWF. 3 420 000 
E 156 000 
j ۶ 00 COO 3 571 000 
zuſammen . ... 18 910 500 


zu verwenden. 
Für den alsdann noch zu deckenden Reſtbetrag im § 1 


ST HE Und EH DON DOLLA E 208 515 500 Mark 
ſowie zur Deckung der für die im § 1 unter IV bis VII vorgefehenen Bau⸗ 
ausführungen und Beſchaffungen uſw. erforderlichen Mittel im Betrage von 
225 424 000 Mark find Staatsſchuldverſchreibungen auszugeben. 

An Stelle der Schuldverſchreibungen können vorübergehend Schatzan— 
weiſungen ausgegeben werden. Der Fälligkeitstermin iſt in den Schatzanweiſungen 
anzugeben. Die Staatsregierung wird ermächtigt, die Mittel zur Einlöſung 
dieſer Schatzanweiſungen durch Ausgabe von neuen Schatzanweiſungen und von 
Schuldverſchreibungen in dem erforderlichen Nennbetrage zu beſchaffen. Die 
Schatzanweiſungen können wiederholt ausgegeben werden. 

Schatzanweiſungen oder Schuldverſchreibungen, die zur Einlöſung von fällig 
werdenden Schatzanweiſungen beſtimmt ſind, hat die Hauptverwaltung der Staats⸗ 
ſchulden auf Anordnung des Finanzminiſters vierzehn Tage vor dem Fälligkeits⸗ 
termine zur Verfügung zu halten. Die Verzinſung der neuen Schuldpapiere 
darf nicht vor dem Zeitpunkte beginnen, mit dem die Verzinſung der einzulöſenden 
Schatzanweiſungen aufhört. 

Wird von den Beteiligten von der ihnen im § 1 unter A Abſ. 4 und 5 
eingeräumten Befugnis, ſtatt der unentgeltlichen Bereitſtellung des Grund und 
Bodens die Zahlung einer Pauſchſumme zu wählen, Gebrauch gemacht, ſo erhöht 
ſich die von der Staatsregierung nach $ 1 Nr. Ib für den Bau der betreffenden 
Eiſenbahn zu verwendende Summe ſowie die Geſamtſumme des $ 1 um die im 
§1 unter A Abſ. 4 bei den einzelnen Linien angegebenen Beträge beziehungs⸗ 
weiſe um die nach Abſ. 5 von dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten feſtgeſetzten 
Teilbeträge dergeſtalt, daß die von den Beteiligten hiernach zu zahlenden ۰ 
ſummen beziehungsweiſe Teilbeträge einer Pauſchſumme den vorſtehenden Deckungs⸗ 
mitteln hinzutreten. 


§ 4. 

Wann, durch welche Stelle und in welchen Beträgen, zu welchem Zins- 
fuße, zu welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Kurſen die Schatz— 
anweiſungen und die Schuldverſchreibungen verausgabt werden {olen ($ 3), be 
ſtimmt der Finanzminiſter. : 

Im übrigen kommen wegen Verwaltung und Tilgung der Anleihe die 
Vorſchriften des Geſetzes vom 19. Dezember 1869, betreffend die Konſolidation 
preußiſcher Staatsanleihen, (Gefegfamml. S. 1197), des Geſetzes vom 8. März 1897, 


Ve‏ نی 


betreffend die Tilgung von Staatsſchulden, (Gefekfamml. S. 43) und des Geſetzes 
vom 3. Mai 1903, betreffend die Bildung eines Ausgleichfonds für die Eiſen⸗ 
bahnverwaltung, GGeſetzſamml. S. 155) zur Anwendung. 


§ 5. 4 

Jede Verfügung der Staatsregierung über die im ٩1 unter Nr. I bis IV 
bezeichneten Eiſenbahnen und Eiſenbahnteile durch Veräußerung bedarf zu ihrer 
Rechtsgültigkeit der Zuſtimmung beider Häuſer des Landtags. 

Dieſe Beſtimmung bezieht ſich nicht auf die beweglichen Beſtandteile und 
Zubehörungen dieſer Eiſenbahnen und Eiſenbahnteile und auf die unbeweglichen 
inſoweit nicht, als ſie nach der Erklärung des Miniſters der öffentlichen Arbeiten 
für den Betrieb der betreffenden Eiſenbahnen entbehrlich ſind. 


§ 6. 
Dieſes Geſetz tritt am Tage ſeiner Verkündung in Kraft. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Wiesbaden, den 14. Mai 1908. 


L. S. Wilhelm. 


Fürſt v. Bülow. v. Bethmann Hollweg. v. Tirpitz. 
Frhr. v. Rheinbaben. Delbrück. Beſeler. Breitenbach. 
v. Arnim. v. Moltke. Holle. Sydow. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,25 6 
und 1884 bis 1903 zu 2,40 ) find an die Poſtanſtalten zu richten. 
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